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Erwärmung in Südtirol: +2°C seit 1980

Mittlere jährliche Temperaturabweichungen in Südtirol von 1980 bis 2020. 
Quelle: Amt für Meteorologie und Lawinenwarnung der Provinz Bozen; 
Prozessierung und Darstellung: Eurac Research



Klimaextreme im Jahr 2022
Ist der Klimawandel an allem schuld?

Marmolata 03.06.2022



Hitzewelle in weiten Teilen Europas Juni - Juli 2022

SZ

~ 4000 – 9000 Hitzetote in Deutschland

Temperatur Anomalie im Juli 2022 in Europa

DER SPIEGEL



Dürre in Europa – März bis August 2022

RAI Südtirol



Dürre in Europa – März bis August 2022

Stand 10. August Dürre in Europa
- 47% Europa: Dürrewarnung
- 17%: Kritischer Zustand
- stark negative Auswirkungen auf die 

Ernte von Sommerkulturen, am stärksten 
betroffen sind Mais, Sojabohnen und 
Sonnenblumen.



Dürre in Südtirol 2022/23

RAI Südtirol



Gletscherschmelze in Südtirol im Sommer 2022
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Gletscherschmelze in Südtirol: langfristiger Trend

Aufsummierte Längenänderung 
Südtiroler Gletscher in Meter der 
letzten 100 Jahre (1). Daten: Amt für 
Meteorologie und Lawinenwarnung 
der Autonomen Provinz Bozen; 
Darstellung: Eurac Research



Tendenz in der Schneebedeckung in Südtirol (Winter)

> 3000 m

2000 - 3000m

1000 – 2000 m

< 1000 m

Ausmaß der Schneedecke in 
Südtirol (SCA) in Prozent in den 
Wintermonaten (November bis 
April) für die verschiedenen 
Höhenlagen im Zeitraum 2003-
2022. 
Quelle: MODIS Daten NASA; 
Prozessierung und Darstellung: Eurac 
Research



„In Innichen sind die Schneefälle um 26 Prozent 
zurückgegangen, in Andalo um 21 Prozent und in 
Rabbi um 29 Prozent“, berichten Giacomo Bertoldi 
und Michele Bozzoli, Hydrologen von Eurac Research: 
„Die Rückgänge sind nicht so stark sichtbar, da es sich 
um Orte handelt, in denen die durchschnittliche 
Neuschneesumme bei über einem Meter liegt. Aber 
sie haben schwerwiegende Folgen für den 
Grundwasserspiegel, die Verfügbarkeit von Wasser 
und damit für alle menschlichen Aktivitäten und 
Umweltprozesse, die auf Wasser angewiesen sind.“



Frosttage über 1000 m (für technische Beschneeiung)

Beobachtung: von 1980 – 2020 ca. -40 Tage
Modellierung: von 2020 – 2050 noch mal ca. -20 - -40 Tage



Schnee und Wasser



Wasserspeicher in Form von Schnee
~ 3x Speichervolumen der künstlicher Speicher

~40% des Abflusses
aus Schneeschmelze

In Südtirol…



Trend im Abfluss in Südtirol

Sommer

Winter

Durchschnittliche 
Durchflussmenge der Etsch in 
Branzol in den Jahren 1957 -
2021

Daten: Amt für Hydrologie und 
Stauanlagen, Autonome 
Provinz Bozen; Prozessierung 
und Darstellung: Eurac 
Research



Waldbrände in weiten Teilen Europas 2022

Waldbrand Marling, 
Februar 2023



Kritischer Zustand der Wälder in Südtirol in 2022
Vaia 2018

Landesabteilung Forstwirtschaft

+ +

Hohe Temperaturen
seit dem Frühjahr 

=



Kritischer Zustand der Wälder in Südtirol in 2022

Quelle © Abteilung Forstwirtschaft



Starkregen und Überschwemmungen in 2022

Südtirol, August 2022

Marken, September 2022



Zunahme der Intensität von Starkregenereignissen

Jahresgesamtmenge der täglichen Niederschläge über dem Schwellenwert
(95. Perzentile, berechnet auf den Zeitraum 1981-2010)

von 1980 bis 2020 in Südtirol.



Globale Erwärmung bis 2100 
bei unterschiedlichen Emissionsszenarien
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0 Hohe Emissionen → ~ + 4.4°C 

Sehr niedrige Emissionen → ~ + 1.4°C

IPCC 2021

1.5°C Ziel – Pariser 

Klimaabkommen

Aktuell: 

+1.1°C

Klimaszenarien – mögliche Entwicklungen global

Entwicklung bei 

Einhaltung aktueller 

Reduktionsziele: 

ca. 2.5-3°C Erwärmung

ca. +3.5°C

Südtirol

ca. +5.5° - 6°C



Was tun? 

Klimaschutz und Anpassung



Vulnerabilität
Sensitivität, Anfälligkeit, 

Anpassungskapazität, 
Resilienz

Anpassung
mindert die Risiken 

Gefahr durch  den 
Klimawandel 

z.B. Zunahme von Dürren, 
Hitze, Starkniederschlag, 

Sturm, …

Risiko
Für Ökosysteme, 

Infrastruktur, Mensch 
gesellschaftliche Sektoren

direkte 
Auswirkung

z.B. Sturmschaden, 
Flutschaden, ..

indirekte 
Auswirkung

z.B. Ökonomische 
Einbußen

Exposition
z.B. Siedlungsdichte, 

Anwesenheit von 
kritischer Infrastruktur, … 

Klimaschutz
< 1.5°C +

mindert die Gefahr 

→ Klimaneutralität

→ Klimaresilienz

Klimarisiko, Klimaschutz und Anpassung

→ Eurac Studie zu Anpassungsstrategie

→ Klimaplan Südtirol 2040



Wege zum 1.5°C Ziel → Klimaneutralität

Pariser 
Klimavertrag 
2015 →
1.5°C Ziel
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1. Teil: Strategische Rahmensetzung

• Klimaneutralität bis 2040

• Emissionen: -55% bis 2030 (gegenüber 2019)

• Erhöhung Anteil erneuerbarer Energien
Heute: 67%, 2030: 75%, 2040: 100%

• Anpassung an die Folgen des 
Klimawandels notwendig 
(z.B. Null-Netto Versiegelung bis 2040)06.09.22

Der neue Klimaplan Südtirol 2040

konkrete 
Maßnahmen
erst in Teil 2
➔ Sommer 2023



Wege zu Klimaneutralität und Klimaresilienz

Technologien
Klimaschutz: Erneuerbare Energien, Energiesparen, 

…. in Zukunft: CO2 – Bindung?

Anpassung: Schutzbauten, Speicherbecken, 
Wassersparende Techniken, …



Naturbasierte Lösungen zu Klimaschutz und Klimaanpassung
- Keine neue Versiegelung, Entsiegeln
- Wälder schützen und entwickeln, klimaresiliente Baumarten
- Moore schützen, wieder vernässen
- Natürliche Retentionsflächen 
- Stadtbegrünung, “Schwammstadt”
- Bauen mit Holz
- ....

Wege zu Klimaneutralität und Klimaresilienz



Gefahrenzonenplan

Wege zu Klimaneutralität und Klimaresilienz

Europäisches 
Klimagesetz

Klima-
anpassungs-

plan

Südtirol

2024

Gesetze, Steuern, Regelungen, 
Anreize, Pläne, ...
EU, National, lokal
→ Neue “Spielregeln”



Wege zu Klimaneutralität und Klimaresilienz

Soziale und Ökologische Transformation
- Weniger Ressourcen- und Umweltverbrauch
- Anders Leben

- Weniger Konsum
- Fleischarme Ernährung
- Weniger Individualverkehr, Flüge, …
- Kreislaufwirtschaft, 
- Mehr gemeinsamer Wohnraum 
- Soziale Gerechtigkeit

- Anders Arbeiten?
- Bildung, Forschung!



Engagement und Mitbestimmung
- Engagement für Klimaschutz durch Verbände, 

Vereine, Initiativen, Parteien, ...
- Im direkten Umfeld (Familie, Schule, Betrieb, …)

Wege zu Klimaneutralität und Klimaresilienz
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